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LIEBE FREUNDE UND FÖRDERER  

DER PHILIPP KRAFT STIFTUNG, 

kaum hatten wir am 29. Dezember 2017 das Jahr mit Winterfeuer und Schneefall 
ausklingen lassen, galt es Anfang Januar 2018 das neue Stiftungsprojekt Völkercafé 
festzuzurren. 

VÖLKERCAFE 
 
Da wir von der Idee eines lebendigen 
Miteinanders aller gesellschaftlichen Gruppen 
und Kulturen in Deutschland begeistert sind, 
entwickelten wir in Kooperation mit dem 
Eltviller Mehrgenerationenhaus/Mütter-
zentrum ein Konzept, das Möglichkeiten zur 
Begegnung aller hier lebenden Menschen 
vorsieht. Der internationale Treffpunkt steht 
für unkomplizierten Kontakt, Spaß, 
Begegnung und Unterstützung bei der 
Erweiterung der Sprachkompetenz.  
Der Fokus der monatlichen Völkercafés liegt 
auf dem gegenseitigen Kennenlernen und 
Voneinander lernen – denn der Fremde ist nur so lange fremd, wie man ihn nicht 
kennt. Wir sammeln u.a. auch die Lieblingsrezepte unserer Teilnehmer, um daraus 
ein internationales Kochbuch zu erstellen. Diese Rezepte werden wir dann 
gemeinsam zur offiziellen Eröffnung des Jugendparks der Kulturen kochen und zum 
Verköstigen anbieten. Bitte notieren Sie sich schon jetzt den 2. September 2018 in 
der Zeit von 11 – 15 Uhr! 
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JUGENDPARK DER KULTUREN: SCHMIEDEKURS 
 
Vielfalt, Respekt und Lebensfreude konnten 
wir mit 8 Jugendlichen beim Schmiedekurs im 
März erleben. Rüdiger Schwenk öffnete für 
uns 3 Tage lang seine Werkstatt in Aarbergen. 
Die Jugendlichen bzw. jungen Erwachsenen 
aus Deutschland, Eritrea, Syrien, Irak und 
Afghanistan arbeiteten Hand in Hand an den 
Verzierungen des Eingangstores, das am  
10. Mai 2018 in den Durchbruch der 
Zwingermauer eingebaut wird. Blätter und 
Rosen wurden handgeschmiedet. Jeder 
Teilnehmer durfte seine Initialen auf den 
Werkstücken eingravieren und ist somit für 
immer ein Teil des Jugendparks. 

 

 

 
 
JUGENDPARK DER KULTUREN: BAUMSCHNITTAKTION 

  
 Kalt und feucht war es am 
ersten Januarwochenende. 
Trotzdem liesen sich 
unsere freiwilligen Helfer 
nicht davon abbringen, die 
Bäume und Sträucher im 
Jugendpark der Kulturen 
zu schneiden. Trotz der 
widrigen Umstände wurde 
das Ziel erreicht – auch 
wenn der eine oder andere 
am Montag noch mit 
Muskelkater zu kämpfen 
hatte. 
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VÖLKERKINO 
 
Die neu gegründete Jury des Völkerkinos traf sich 
im Januar zur „langen Nacht der Filmauswahl“. 
Trailer vieler Filme aus afrikanischen, 
afghanischen und arabischen Ländern wurden 
gesichtet und beurteilt. Hier die Auswahl für die 
nächsten Monate: 
 
18.04.2018:  Die Quelle der Frauen – Nordafrika 
23.05.2018:  Das Mädchen Wadja – Saudi Arabien 
04.07.2018:  Lemon Tree – Palästina / Israel 
 

 

VÖLKERMÜHLE AM RHEIN 
 

  Auch in diesem Jahr setzen wir 
die Völkermühle am Rhein fort. 
Mittlerweile ist die Reihe nicht 
mehr aus dem Kulturleben der 
Stadt Eltville wegzudenken.  
 
Wussten Sie, dass es im 
Rheingau Migrationspolizisten  
gibt? Mitte Januar informierten 
die 3 Herren mit türkischem, 
polnischen und 
marokkanischem Hintergrund 
über ihre Arbeit. 
 
 

 
Ganz besonders freuten wir uns in der letzten Woche Safi Salem Bedia aus 
Afghanistan begrüßen zu dürfen. Er war vor gut 2 Jahren Gast unserer allerersten 
Völkermühlenveranstaltung und stellte uns sein Heimatland vor. Er spricht 
mittlerweile sehr gut Deutsch und hat seine Zulassung als Arzt bekommen. Ein tolles 
Beispiel über funktionierende Integration. 
In der nächsten Völkermühle am Rhein am 25.04.2018 geht es um Fluchtursachen. 
Am 13.06.2018 hingegen sprechen wir mit Arbeitgebern der Region über die 
Möglichkeiten aber auch Schwierigkeiten Geflüchtete in Arbeit zu bringen. 
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DANKE! 
 
Ohne unsere Unterstützer und unser Netzwerk könnten wir nicht so viele Aktionen, 
Projekte und Ideen umsetzen. Ein großes Dankeschön an: Adriyana, Andreas, 
Annina, Benjamin, Bettina, Daniela, Friederich, Gabriela, Geron, Hannes, Helga, 
Hülya, Jakim, Katja, Klaus, Konstantin, Lilly, Lorenz, Michael, Moustafa, Mustafa, 
Rainer, Ruth, Sandra, Semira, Teklesenbet, Thomas, Ulla und Ulrich. 
 
  
Wir freuen uns sehr, Sie bei unseren nächsten Veranstaltungen und Aktionen 
begrüßen zu dürfen. 
 
 
Herzlichst, 
 

       
Rolf Lang       Gabriele Roncarati 
Vorsitzender des Vorstands    Geschäftsführerin 

 

P.S.: Besuchen Sie unsere Website www.philipp-kraft-stiftung.de oder auf   

Ihnen gefällt unsere Arbeit in Sachen Integration, Förderung und Teilhabe? Dann 
würden wir uns sehr über Ihre finanzielle Unterstützung freuen. 
Spendenkonto:  
IBAN DE03 4306 0967 6041 0335 00,  
BIC GENODEM1GLS 
Ihre Spende ist selbstverständlich steuerlich absetzbar. Sie erhalten eine 
Spendenquittung.  
 
Fotocredit:  
Philipp Kraft Stiftung, Gabriela Deutschle 


